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Möglichkeiten im Rahmen der 
Ambulanten Pflege 







• häusliche Pflege genannt, ist die Unterstützung 
von mehr oder weniger pflegebedürftigen 
Menschen in ihrem eigenen Zuhause durch 
professionelle Pflegekräfte. 

• Unterstützung kann auch erfolgen in betreuten 
Wohneinheiten von Pflegeheimen 

Was ist ambulante Pflege?



• Körperbezogene Maßnahmen: 

– Waschen und Ankleiden
– Hilfe beim Zubereiten von Mahlzeiten
– Begleitung zur Toilette 
– Hilfe beim Wechsel von Inkontinenzmaterial
– Hilfe beim Umlagern im Bett oder Rollstuhl 
– Hilfe beim Transfer 
– Unterstützung bei der Einnahme von Sondennahrung

Was kann ambulante Pflege leisten? 



• Medizinische Maßnahmen:
    diese müssen vom Arzt verordnet werden

– Verabreichen von Medikamenten und Augentropfen 
– Blutzuckermessung
– Blutdruckmessung 
– Verabreichen von Injektionen (z.B. Insulin) 
– Versorgung mit Kompressionsmaterial 
– Anlegen von Wundverbänden
– Ernährung über Portinfusionen 
– Legen von Kathetern

Was kann ambulante Pflege leisten? 



• Hauswirtschaftliche Maßnahmen:

– Unterstützung bei der Aufrechterhaltung der Hygiene im 
eigenen Wohnumfeld 

– Unterstützung bei Aufräumarbeiten 
– Unterstützung bei der Wäschepflege
– Bügeln
– Unterstützung bei Einkäufen
– Begleitung zum Arzt 
– Begleitung zu Spaziergängen, zum Friedhof oder zu 

sonstigen Tätigkeiten außer Haus 

    

Was kann ambulante Pflege leisten? 



• Haunotruf:

– Jedem Patienten mit Pflegegrad steht ein Hausnotruf 
als Kassenleistung im Basispaket zu 

– Dieses kann durch Pakete für mehr Sicherheit 
erweitert werden

Was kann ambulante Pflege leisten? 



• Pflegeberatung:

– Jeder Patient mit einem Pflegegrad muss einmal in 3 
bzw. 6 Monaten eine Pflegeberatung wahrnehmen 

– Diese dient der besseren Kenntnis zu verfügbaren 
Leistungen, Beschaffung von Hilfsmitteln und der 
Prüfung der Sicherstellung der Pflege 

– Die Pflegeberatung wird von der Kasse finanziert und 
kann ab Pflegegrad 1 angenommen werden 

Was kann ambulante Pflege leisten? 



• Tagespflege:

– Dies ist im Rahmen der Pflegesachleistung möglich 
und kann zwischen 1 Tag und 5 Tagen/Woche 
wahrgenommen werden 

– Es erfolgt eine Tagesbeschäftigung außer Haus in 
einer Einrichtung

Was kann ambulante Pflege leisten? 



Wie sieht ambulante Pflege in der Praxis aus? 



Pflegenotstand  - Was ist das? 
• akuter Mangel an qualifiziertem Personal, der die Versorgung 

Pflegebedürftiger in Heimen und Krankenhäusern sowie in der 
ambulanten Versorgung gefährdet

Ursachen sind 
• demografische Wandel
• steigende Pflegezahlen
• unattraktive Arbeitsbedingungen (hohe Arbeitsbelastung, geringe 

Bezahlung)
• Wegfall von pflegenden Angehörigen 
• fehlende Möglichkeit Pflege zu finanzieren 



Pflegenotstand  - Was ist das? 



Pflegenotstand  - Was ist das? 



Pflegenotstand  - Was ist das? 



Quelle: www.pflegenot-deutschland.de



Pflegenotstand  
Aktuelle Versorgungssituationen 



Pflegenotstand  - in Hennef 

Einwohnerzahl mit Hauptsitz Hennef 2023: 	 49.657 Personen 
Davon gesamt Pflegebedürftig: 	 	   3.126 Personen 
Davon zu Hause mit Pflegedienst versorgt: 	       528 Personen 
Davon im Pflegeheim: 	 	 	       411 Personen 	 
Davon Zu Hause von Angehörigen versorgt: 	    2.256 Personen 	  

Statistisch wir mit einer Steigerung um 34% - 43% bis 2040 gerechnet.  
	      



Pflegenotstand  - In Hennef

Versorgungsdecke in Hennef Stand Ende 2024 

      4 stationäre Pflegeeinrichtungen 
     1 Tagespflegeeinrichtung 
     9 Ambulante Pflegedienste 
  >10 Betreuungsdienste 



Pflegenotstand - in Hennef
Aus der Praxis: 

• Ambulante Pflege: 
– Häufig gibt es ausreichende Angebote, die Patienten können sich die Pflege aber 

immer weniger leisten
– Pflegesachleistung der Kasse ist keine „Vollversicherung“ daher kann es mit 

unter zu hohen Zuzahlungen kommen, wenn der Unterstützungsbedarf erhöht ist 
• Stationäre Pflege: 

– Personalknappheit verhindert die Vollauslastung der Pflegeheime 
– 440 Plätze in Hennef meist mit Wartelisten besetzt 

• Tagespflege 
– 16 Plätze in Hennef selbst 
– 12 Plätze in Eitorf, die Abholung erfolgt auch aus Hennef 



Pflegenotstand – 
Lösungen für die Zukunft 

• Tarifbindungsgesetz: Soll Gleichheit schaffen bei der Bezahlung 
von Pflegekräften 

• Akademisierung der Pflege soll Beruf attraktiver machen
• Einsatz technik- und KI-gestützter Pflege 
• Anwerben ausländischer Pflegekräfte 
• Verbesserung der Arbeitsbedingungen für die professionelle 

Pflege wie höhere Gehälter, familienfreundliche 
Arbeitsbedingungen und verlässliche Dienstpläne 

• Entlastung pflegender Angehörige durch Schaffung neuer 
Strukturen

• Ausbildungsförderung  



Raum für Fragen 


